
Öffentliches Verfahrensverzeichnis der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
 

 
Das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) schreibt in § 4g Abs. 2 vor, dass auf Antrag die 
nachfolgenden Angaben gegenüber jedermann in geeigneter Weise verfügbar zu machen 
sind: 

1. Name der verantwortlichen Stelle:  Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 

2. Anschrift der verantwortlichen Stelle: Frauenstraße 21, 02763 Zittau 

3. Vorstände:     Michael Bräuer (Vorsitzender) 
Frank Hensel (Vorstandsmitglied) 

4. Leiter der Datenverarbeitung:  Sebastian Puschmann 

• Die Verarbeitung und Speicherung unserer Daten ist nach § 11 BDSG ausgelagert an:  

Finanz Informatik GmbH & Co. KG 
Theodor-Heuss-Allee 90 
60486 Frankfurt a.M. 

• Mit der technischen Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs ist nach § 11 BDSG 
beauftragt: 

  Stadt- und Kreissparkasse Leipzig 
Humboldtstraße 25 
04105 Leipzig 

• Mit der technischen Abwicklung der Wertpapiergeschäfte ist nach § 11 BDSG 
beauftragt:   

Deutsche WertpapierService Bank AG 
Wildunger Straße 14 
60487 Frankfurt am Main 

5. Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder -nutzung: 

Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten im Zusammenhang mit der Erbringung von 
Bankgeschäften und Finanzdienstleistungen im Sinne von § 1 Gesetz über das Kreditwesen 
(KWG), sowie Dienstleistungen im Rahmen von Giro-, Spar- und Kredit-/ Darlehensverträgen, 
im Wertpapierdienstleistungsgeschäft und allen damit verbundenen Nebengeschäften und 
auch für die Vermittlung von Produkten und Dienstleistungen im Rahmen des 
Sparkassenfinanzverbundes, insbesondere der LBS Ostdeutsche Landesbausparkasse AG 
(LBS), der Sparkassen-Versicherung Sachsen (SVS) und der DekaBank Deutsche Girozentrale 
(DekaBank). 

Um folgende personenbezogene Daten handelt es sich in erster Linie: 

• Personalien (z.B. Name, Anschrift, Geburtsdatum, Familienstand, Beruf/Branche) 

• Einkommensdaten (z.B. Lohn, Gehalt, Nebentätigkeit) 

• Vermögensdaten (z.B. Immobilieneigentum, Wertpapierbestand, Kontoguthaben) 



• Vertragsdaten (z.B. Kredit- und Versicherungsverträge) 

• beabsichtigte Nutzung und zu erwartende Umsätze eröffneter Konten 

• Herkunft von Vermögensgegenständen 

• Daten des Zahlungsverkehrs 

• Angaben zu der Branche von Geschäftspartnern, in der diese tätig sind für eigene 
Zwecke sowie im Auftrag gemäß der Dienstleistungsvereinbarung innerhalb des 
Verbundes. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Daten zum überwiegenden Teil auf der 
Grundlage von gesetzlichen Vorschriften (z.B. Abgabenordnung, Gesetz über das Aufspüren 
von Gewinnen aus schweren Straftaten, Gesetz über das Kreditwesen, Gesetz über den 
Wertpapierhandel) erhoben werden. 

Videoüberwachung erfolgt nur zur Sammlung von Beweismitteln bei Banküberfällen, 
Betrugsfällen oder zum Nachweis von Verfügungen am Geldautomaten. 

6. Beschreibung der betroffenen Personengruppen und der diesbezüglichen Daten oder 
Datenkategorien: 

Soweit diese Daten zur Erfüllung der unter 5. genannten Zwecke erforderlich sind, werden im 
Wesentlichen zu folgenden Gruppen, soweit es sich um natürliche Personen handelt, 
personenbezogene Daten erhoben, verarbeitet und genutzt: 

• Kunden (Adress-, Identifikations-, Vertrags- und Kontodaten, soweit zur 
Vertragsabwicklung erforderlich; steuerliche Daten und ggf. sonstige Daten, die für 
die ordnungsgemäße und sachgerechte Beratung in allen Produkten der Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien sowie der Verbundpartner erforderlich sind.) 

• Mitarbeiter, Bewerber, Vermittler/Makler/Agenturen (zur Personalverwaltung und -
steuerung, zur Kommunikation sowie zur Abwicklung und Kontrolle der 
Transaktionen) 

• Mieter (Adress- und Vertragsdaten) 

• Geschäftspartner und Agenturen/Vermittler/Makler (Adress-, Abrechnungs- und 
Leistungsdaten) 

• Lieferanten (Adress- und Funktionsdaten)  

• Kontaktpersonen zu vorgenannten Gruppen (Kontaktkoordinationen sowie 
Betreuungsinformationen) 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen die Daten mitgeteilt werden  
 können: 

• öffentliche Stellen, die Daten aufgrund gesetzlicher Vorschriften erhalten (z.B. 
Deutsche Bundesbank, Ermittlungs- und Finanzbehörden, Sozialversicherungsträger, 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht) 

• Interne Stellen, die an der Ausführung der jeweiligen Geschäftsprozesse beteiligt sind 
(relevante Fachbereiche gemäß Organisationsstruktur) 

• Externe Auftragnehmer (Dienstleistungsunternehmen) entsprechend § 11 BDSG 
(Auftragsdatenverarbeitung) 

 



8. Regelfristen für die Löschung der Daten: 

Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungspflichten und -fristen erlassen. Nach Ablauf 
dieser Fristen werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht, wenn sie nicht 
mehr zur Vertragserfüllung erforderlich sind. Sofern Daten hiervon nicht berührt sind, 
werden sie gelöscht, wenn die unter 5. genannten Zwecke wegfallen. 

9. Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten: 

Vor allem im Rahmen von Geschäften mit ausländischen Finanzinstrumenten (z.B. Aktien, 
Schuldverschreibungen) ist die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien im Rahmen von 
Doppelbesteuerungsabkommen (zwischen BRD und Drittstaat) teilweise zur Meldung von 
Ertrags- und/oder Kundendaten an Drittstaaten (Staat außerhalb des Geltungsbereichs der 
EU-Datenschutzrichtlinie) verpflichtet. 
 
 
 

 
Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten können Sie gerne direkt an 
unseren Beauftragten für den Datenschutz richten: 
 
Datenschutzbeauftragter     stellvertretender Datenschutzbeauftragter 
 
Anke Pommerening     Enrico Falz 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien  Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
Altmarkt 13      Altmarkt 13 
02708 Löbau      02708 Löbau 
Telefon: 03585 460-220    Telefon: 03585 460-230 
Telefax: 03585 460-231    Telefax: 03585 460-229  
E-Mail: anke.pommerening@spk-on.de  E-Mail: enrico.falz@spk-on.de  
 
 
 

          Stand: 01.10.2013 


